
Zerobonds  (Glossar) 
 

Zerobonds sind Finanzinnovationen. Zerobonds werden häufig sinngleich als Nullkuponanleihen 

bezeichnet. Dies resultiert aus der Verkürzung der englischen Bezeichnung "Zero Coupon 

Bonds". Es handelt sich um eine besondere Form eines verzinslichen Wertpapiers. Es erfolgt 

keine laufende Zinszahlung ("Kupon"), sondern nur eine Auszahlung am Ende der Laufzeit. Die 

Einnahmen des Inhabers bestehen sonach aus der Differenz zwischen dem Erwerbs- und dem 

Rückzahlungsbetrag. Es gelten steuerliche Sonderregeln. Unabhängig von der Haltedauer ist die 

Differenz zwischen Erwerbs- und Rückzahlungsbetrag immer abgeltungsteuerpflichtig, 

unabhängig davon, zu welchem Zeitpunkt die Zerobonds erworben wurden. 
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